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Bücher
und
Autoren

Neue Bücher

Besprechung vorbehalten

Hans Meier-Welcker, Seeckt. Bernard &
Graefe Verlag, München 1980 (Sonderausgabe).

Füllenbach/Schulz (Hrsg.), Entspannung

am Ende? Oldenbourg-Verlag, München

1980.
Cajus Bekker, Augen durch Nacht und

Nebel, die Radar Story. Verlag Mittler,
Herford 1980.

Joachim Wölfer, Flieger-Kalender 1981.
Verlag Mittler, Herford 1980.

Jürgen Hörn, Wehrdienst und
Zivildienst. Heyne-Taschenbuch-Verlag, München

1980.
David Irving, Wie krank war Hitler

wirklich? Heyne-Taschenbuch-Verlag,
München 1980.

Egon Larsen, Die Weimarer Republik.
Heyne-Taschenbuch-Verlag, München
1980.

Richard Collier, Dünkirchen.
Heyne-Taschenbuch-Verlag, München 1980.

John Laffin, Islam. Heyne-Taschenbuch-Verlag,

München 1980.
Naumann/Joffe, Teheran, eine Revolution

wird hingerichtet. Heyne-Taschenbuch-Verlag,

München 1980.
Edward Crankshaw, Winter Palast,

Russland auf dem Weg zur Revolution
1825-1917. Heyne-Taschenbuch-Verlag,
München 1980.

Gordon Brook-Sheperd, Edward VII,
ein europäischer Herrscher. Heyne-
Taschenbuch-Verlag, München 1980.

Peter Gosztony, Hitlers fremde Heere.
Taschenbuch. Lübbe-Verlag, Bergisch-
Gladbach 1980.

Militärgeschichtliche Mitteilungen 1/80.
Militärgeschichtliches Forschungsamt,
Freiburg i. Br. 1980.

Geschichte der 258. Infanterie-Division
1942/44

Von Pflanz / Gudelius / Dieckmann.
324 Seiten, reich dokumentiert. Eigenverlag

Kameradenkreis 258. Inf. Division,
Hamburg 1979. DM49.50.

Dieses 3. Buch beschreibt den Leidensweg

der 258. Inf. Division der Wehrmacht
in Russland. Es beginnt nach den
Rückschlägen im Winter 1941/42 mit dem
Verteidigungskampf zwischen den Flüssen
Schanja und Worja und leitet über zu den

erbitterten Kämpfen um die Rollbahn nach
Orel. Es folgt der erfolgreiche Angriff im
Räume Alexandrowka im Juli 1943 mit den
anschliessenden Verteidigungs- und
Rückzugskämpfen zwischen Dnjepr, Bug und
Dnjestr bis April 1944 und endet mit der
Auflösung der kümmerlichen Reste der
Division in der zusammenbrechenden Front
in Rumänien im August 1944.

Das mit präzisen Details vom Kampfgeschehen,

von logistischen Problemen bis zu
den verzweifelten Vorkehrungen ums
nackte Überleben voll gespickte Werk stellt
einige Anforderungen an den Leser. Dies
aus Gründen der Vielfalt der Information,
der ständig wechselnden hierarchischen
Stufen, von denen berichtet wird und des
verwendeten Stils. Wertvoll sind die vielen
eingestreuten Originaltexte höherer
Befehlsstellen.

Für Leser, die am aufwühlenden Geschehen

in der Tiefe des russischen Raumes
interessiert sind, und die Verständnis für das
tiefe Pflichtgefühl des deutschen Soldaten
in dieser Lage aufzubringen vermögen, eine

hochinteressante Lektüre.
W. Zimmermann

Verdun: Die Schlacht und der Mythos

Von German Werth. 416 Seiten, 3

Kartenskizzen. Lübbe Verlag, Bergisch Gladbach

1980, DM 34,-.

Die Verdun-Literatur hat packenden
Zuwachs erhalten. Der Autor, Jahrgang 1937,
beweist, dass es auch heute noch unmöglich

ist, auf diesem trostlosen Schlachtfeld
zu stehen ohne zutiefst erschüttert nacktes
Grauen zu verspüren! Werth berichtet aus
deutscher Sicht in sachlicher und präziser
Art über das Geschehen anno 1916. Er
begleitet den Frontsoldaten und die untern
Führer im bodenlosen Elend der
aufgewühlten Gräben, in der Hölle der Festungsanlagen,

aber auch die Kaiser, den
Kronprinzen, Falkenhayn und andere auf ihren
Beobachtungsposten und HQ in sicherer
Entfernung des entsetzlichen Geschehens.

Im taktischen Bereich sind die
Koordinationsprobleme um Feuer und Bewegung,
die Organisation der Verteidigung, der
Kampf um Ortschaften und Festungswerke
von ungebrochener Aktualität. Das
Aufkommen der Luftwaffe, der mörderische
Einsatz von Giftgas und der beispiellose
Einsatz der Artillerie bis Kaliber 42 cm
(«Dicke Berta») gibt Informationen her,
welche weit über die rein historische Warte
hinausreichen. Der Autor hat, jeden Pathos

vermeidend, durch die nüchterne,
moderne Art der Schilderung sowohl dem
Wahnsinn wie dem Heldentum von Verdun
ein eindrückliches Denkmal gesetzt.

W. Zimmermann

Die Geschichte der Panzer-Lehr-
Division im Westen 1944/45

Von Helmut Ritgen. Motorbuch Verlag,
Stuttgart 1979.

Der Leser erlebt mit der Panzer-Lehr-Di-
vision lediglich einen räumlich und zeitlich
begrenzten Ausschnitt aus der Geschichte
und den Geschehnissen des Zweiten
Weltkrieges, wurde doch die Division erst um

die Jahreswende 1943/44 aus den Lehr
truppen der deutschen Kampftruppenschu
len zusammengefasst, um als Panzerdivi
sion die Abwehrkräfte gegen die erwartet
Invasion in Frankreich zu verstärken. Ii
der kurzen Zeit ihrer Geschichte stand di
Division jedoch unaufhörlich im Brenn
punkt der Ereignisse. Die Namen Tilly
St. Lö in der Abwehrschlacht um die Nor
mandie, Vire, Falaise und Wallendorf ii
den Rückzugskämpfen bis an den West
wall, bezeugen diese Feststellung. Nach
dem die ausgeblutete Division aufgefrisch
worden war, kämpfte sie in der Ardennen
offensive um Bastogne, im Brückenkop
von Remagen und beschloss mit den weni
gen noch übrig gebliebenen Verbänden di«
Kämpfe und den Krieg im Ruhrkessel
Nach der Beurteilung der 9. amerikani
sehen Division schien sie «aus den sturstei
Soldaten der Wehrmacht, Männern, di
lieber sterben als sich ergeben wollten»,:
bestehen. Tatsächlich fordern die Leistun
gen dieser Truppe, die seit Beginn ihre!
Existenz als Kampfdivision gegen eine er
drückende Übermacht den Abwehrkamp
und den Rückzugskampf geführt hat, Be
wunderung ab nicht nur für die kämpfer
sehen, sondern ebensosehr für die psych
sehen Leistungen. Das vorliegende Bucl
ergänzt die vorhandenen Unterlagen übe
den Kampf im Westen nach der invasioJ
durch die sorgfältige chronologische DarJ
Stellung der Geschichte der Panzer-Lehrl
Division und die zahlreichen Dokumentär
tionen. Brigadier H. Wanne«

Krieg oder Frieden

Von Franz W. Seidler. 186 Seiten, mi
Tabellen, Karten, Skizzen. Band 9 aktuell,
Verlag Bernard & Graefe, München 1980
DM 12,80.

Das vom Arbeitskreis für Wehrfor
schung der Bundesrepublik Deutschland
herausgegebene Werk versteht sich als eindl
Einführung in den Problemkreis der Mög-i
lichkeiten und Grenzen der Sicherheitspoli-j
tik. Es setzt im weiten Bereich des Ringens!
um Sicherheit und Frieden allgemein
gültige, gesicherte und leicht verständliche
Akzente.

Der Verfasser gibt eine klar gegliederte,
mit Tabellen, Karten und Skizzen didaktisch

wertvoll ergänzte Übersicht im Felde
der Konfliktforschung. Er bringt die
historische Dimension der Suche nach Frieden
seit dem frühen Mittelalter ebenso zur
Darstellung wie Massnahmen von
Staatengruppen, ihre nationale Sicherheit durch
wehrpolitische Zusammenschlüsse zu
gewährleisten (Nato, Warschauer Pakt). Das
Buch behandelt selbstredend auch andere
Formen der Friedenssicherung wie Neutralität,

Abrüstung, Entspannungsbemühungen,
Friedensforschung. Es macht gekonnt

aufmerksam auf die Problematik im Nord-
Süd-Verhältnis und erläutert die brisantesten

Krisenherde der aktuellen Weltpolitik.
Dabei wird Wissenschaftlichkeit zugunsten
Überschaubarkeit und leichter Lesbarkeit
hintangestellt. In diesem Sinne ist das
Werk für einen breiten Leserkreis von
eminentem Interesse. Im Lehrfach Tätigen
dürfte das Buch eine wertvolle Einstiegshil-
fe in den Bereichen Sicherheitspolitik und
Friedenspoltik sein. W. Zimmermann
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